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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

SV Hildesia Diekholzen II : TTC Wispenstein 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

SV Hildesia Diekholzen II stockt Punktekonto gegen TTC 
Wispenstein auf

Als Rico Möckel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Bezirksklasse
Herren Gruppe 03 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Wispenstein besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Wispenstein meist auf verlorenem
Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Den Sieg von Harenburg / Frost konnten Burghardt / Möckel im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nur einen Satz verloren
Müller / Gloris bei ihrem Sieg gegen Brede / Haase und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Stark im Hintertreffen waren derweil Lacko / Küster nach einem Zweisatzrückstand,
machten Schünemann / Harborth dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen
die Partie noch mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Frank Burghardt bei seinem Sieg gegen
Jessica Brede und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Rico Möckel war in der Partie gegen Timo
Harenburg nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Erik Müller gelang es, Lothar Haase
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Eher wenig Gegenwehr bekam Ulrich Gloris beim 12:10, 11:4, 11:4 von Gerd Schünemann.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Stefan Lacko konnte im Spiel gegen Klaus Frost einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für
Martin Küster beim 2:3 gegen Martin Harborth. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Harborth endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
7:2. Zwar brachte Timo Harenburg Frank Burghardt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Frank Burghardt mit 3:1 durch. Eher wenig Gegenwehr bekam Rico Möckel bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Jessica Brede. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg des SV Hildesia Diekholzen II geht es nun im nächsten Spiel am 17.11.2022
gegen den MTV Banteln II, während der TTC Wispenstein am 16.11.2022 gegen den TSV Gronau III
antritt.

 Statistik:
 SV Hildesia Diekholzen II

Doppel: Burghardt / Möckel 0:1, Müller / Gloris 1:0, Lacko / Küster 1:0 
Einzel: F. Burghardt 2:0, R. Möckel 2:0, E. Müller 1:0, U. Gloris 1:0, S. Lacko 1:0, M. Küster 0:1 

 TTC Wispenstein
Doppel: Brede / Haase 0:1, Harenburg / Frost 1:0, Schünemann / Harborth 0:1 
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Einzel: T. Harenburg 0:2, J. Brede 0:2, G. Schünemann 0:1, L. Haase 0:1, M. Harborth 1:0, K. Frost
0:1


